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BILANZ zum 31. Dezember 2021

Fast Finance 24 Holding AG Der Enverb, das Halten und Venralten sowie die Ver, Bertin

AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

l. lmmaterielle Vermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten Z\2,OA Z\2.OA

ll. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 1,00 1,00

lll. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen T0.89l,60 39.325.001,00

B. Umlaufvermögen

L Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 38.846.500,00 0,00
- davon mit einer Restlaufzeit

von mehr als einem Jahr
EUR 38.846.500,00 (EuR 0,00)

2. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen 4ffi.199,02 75g.049,11

3. sonstige Vermögensgegenstände 674.137.0s 39.9g3.92s,07 14g.g21.75
- davon mit einer Restlaufzeit

von mehr als einem Jahr
EUR 12.770,00 (EUR 0,00)

ll. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Scheeks 170.722,72 i14.990.42

40.225.672,39 40.347.935,28

Handelsrecht
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BILANZ zum 31. Dezember 2021

Fast Finance 24 Holding AG Der Erwerb, das Halten und Verwalten sowie die Ver, Berlin

PASSIVA

EUR
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR

A. Eigenkapital

l. Gezeichnetes Kapital

ll. Kapitalrücklage

lll. Verlustvortrag

lV. Jahresirberschuss

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Anleihen
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr EUR 0.00
(EUR 33.956,00)

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 234.564.05
(EUR 94.355,8e)

3. Verbindlichkeiten gegenüber
verbundenen Unternehmen
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 25.000,00
(EUR 235.000,00)

4. sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern EUR 0.00

(EUR 23.687,48)
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 1.495,38
(EUR 1.0e8.73s,84)

- davon mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr
EUR 121.912,A4
(EUR 29.435,01)

Sonstige Passiva

49.4M.646,00 46.904.646,00

98.962,25 98.962.25

10.593.337,84- 8.211.251,63-

737.430,51 7.A86,21-

195.000,00 49.813,13

0,00 33.956,00

234.564,05 94.355,89

25.000.00 235,000,00

123.4A7.42 382.971,47 1.128.174.85

0,00 21.365,00

40.225.672,39 40.347.935,28

Handelsrecht



GEWI NN- UN D vE RLUSTRECH NU NG vom a1.01 .zoz't bis 31.12.2021

Fast Finance 24 Holding AG Der Etwerb, das Halten und Verwalten sowie die Ver, Berlin

Blatt 3

Vorjahr
EUR

90.018.00

90.018,00

461.225,00

0,00

240.154,16

0,00

0,00

0,00

0,00

36.515,86

1.116,52

4.035,00
5.395,64

13.772,40
0,00

43.710,26

0,00

206.543,16

Handelsrecht

1. Umsatzerlöse

2. Gesamtleistung

3. sonstige betriebliche
Erträge

a) übrige sonstige betriebliche
Erträge

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-,

Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter
b) soziale Abgaben und

Aufwendungen für
Altersversorgung und
für Unterstützung

6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögens-

gegenstände des Antage-
vermögens und Sachanlagen

b) auf Vermögensgegenstände des
um laufu ermögens, soweit
diese die in der Kapital-
gesellschaft übtichen
Absch rei bungen überschreiten

7. sonstige betriebliche
Aufwendungen

a) Raumkosten
b) Versicherungen, Beiträge

und Abgaben
c) Reparaturen und

lnstandhaltungen
d) Fahzeugkosten
e). Werbe- und Reisekosten
f) Kosten der Warenabgabe
g) verschiedene betriebliche

Kosten
h) Verluste aus dem Abgang

von Gegenständen des
Anlagevermögens

Übertrag

EUR
Geschäftsjahr

EUR

41.477.352.15

41.477,352,15

325.569.01

7.337,s6

171.838.09

11.553,13

179.175.65

2.766.40 14.319,53

460,50

2.125.10 2.585,60

72.993,94

3.927,27

368,06
14.436,24

839.341,63
12.085,46

594.697,33

39.316.608,40

40.854.268.23- 41.606.840,38
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GEWf NN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.o1.zaz1bis 31.12.2021

Fast Finance 24 Holding AG Der Erwerb, das Flalten und Venralten sowie die Ver, Berlin

EUR
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR

übertrag 40.854.268,23- 41.606.840,38 206.543,16

i) Verluste aus Wertminderungen
oder aus dem Abgang von
Gegenständen des Umlaufver-
mögens und Einstellungen in
die Wertberichtigung
zu Forderungen 0,00 204.000,00j) übrige sonstige betriebliche
Aufwendungen 5.803.2p 40.860.071,43 0,00

8. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 0,00 2.803,95
- davon aus verbundenen

Unternehmen EUR 0,00
(EUR 2.803,95)

9. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 9.338,44 11.924,32

{0. Ergebnis nach Steuern 737 .430,51 6.5T1,21-

11. sonstige Steuern 0,00 509,00

12. Jahresüberschuss 737.430,51 7.086.21-

Handelsrecht



Fast Finange 24 Holding AG, Berlin
HRB 22404{l B

A}IHANG TIJR OIS GESCHÄFTS'AHR 2O2I

I. ALLGEiIEINE ANGABEN ZUTI JAHRESABSCHLUSS

Db Fast Finance 24 Holding AG hat ihren Sitr in Berlin. Sie ist lm Handelsregister des
Amtsgerichts Charloüenburg unter HRB 224040 B eingeüagen.

Die Gesellschafr ist im Freiverkehr Sqment Basic Board (ehemals Entry Standard)
der Frankfurter Werpapierbörse unter der Kennnummer "lSlN: DE000A1PG508'
gelistet.

DerJahresabschlussderFastFinance24 HoldingAG, Berlin, zum 31. DezembrlräO?l
wurde auf der Grundlage der handelsrchtlichen Ansatz-, Bewertungs- und
Gliederungsvorcc*rifren eretellt. Ergänzend dazu sind die Betimmungen des
AktiengeseEes (ÄlAe1 maßgebend.

Die Gesellschaft weist zum 31. Dezember 2021 die Gößenrnerkmale einer khinen
Kapita[esellschaft gemäß S 267 Abs. 1 HGB auf urd macfrt von den Erteichterungen
gemäß S 264 Abs. 1 S. 4 HGB teihreise Gebrauch.

Ftlr die Gewinn- und Verlustrechnung wird das Gasamtkootenverfahrcn nactr g 275
Abs. 2 HGB angewendet.

Auftrund der Unterschreitung der Größenkrfterien gemäß S 239 HGB ist die Fast
Finance 24 Holding AG von der Pflicht zur Außtellung eines Komemabschlusses
beffeit.

II. AIIGABEN ZU DEN BII.AI{ZIERUI{GS- UND BEUYERTUI{GSMETHODEN

Bei der Balertung wird von der Fortftlhrurq der Untenehmensültigkeit nach S 252
Abs. 1 Nr. 2 HGB ausgqangen. Der Vorstrand hat alle Annahmen und Daten, wehhe
ftlr die Going4oncem*Prämlsse zugrunde getegt wurden, dargetegt und sorgfättig
vafidiert. Die Fast Finance 24 Holding AG hat im Jahr 2022 särntliche Anteile an lhrer
UK Tochter Fast Financs 24 PLC (,"PLC) mit gültbpr, rechtsveöindlicher und
wirtschaftlicher \Mrkung zum 30. Dezemhr 2O21veräußerl Der Verkauf der Anteife
an'der PLC führte zu einem Veräußerungsverlust in Höle von TEUR 39.300. Dieser
Veräußerungsverlust hätte oebris paribus ein neg. Jahresergebnis 2021 von knapp
39 Mio. EUR ergeben, was durch den Teil-Verl€uf von insgesamt 550.000.000
Anteilen an lhreramerikanischen TochFr Fast Finance Pay Corp (,FFPP") miilA/irkung
zum 30. Dezember 2021 kompensiert wurde. Ohne dlesen Teil-Verkauf der FFPP-
Anteife wäre das Eigenkapital der Gesellschafr zum 31.12.2AX weitgehend
a ufgebraucht ganresen.



Die Gewinn- urd Verlusfechnung ist nach dem Gesarntkostenverfiahren gemäß S 275
Abs. 2 HGB au$estellt.

Die Vermögensgegenstände und Schulden sind zum Bilanzstichtag einzetn bewertet.

Die Finanzanlagen werden zu Anschafr.rngskosten gernäß $ 255 Abs. 1 HGB oder,
bei voraussichtlich dauernder Werünindetrflg, mit den niedrigeren beizulegenden
Werten zum Bilanzstichtag bilambrt.

Die Forderungen und die sonstigen Vermögensgqenstände sind zum Nennwert
angesetzt, soweit nicht im Falle erkennbarer Einzelrisiken der niedrigere beizulegrende
Wert anzusetzen ist.

Die Gufiaben bei Kreditinstiturten werden zu Nominahprten angeetzt.

Bei der Bildung der sonstigen Rtlckstellungen wurde den erkennbaren RisikEn urd
ungadssen Verbindlichkeiten zum Bilanzstir:htag angeüne$sen Rechnung getrqen.
Die Bemesung des Erfüllungsbefags erfolgte in einer HölE, die nadr vemänftiger
kaufrnännisclrer Beurteilung notwendig ist.

Die Veöindlichkeiten wurden levreils mit ihrenr Erfrllungsbetrag angeeetrt.

III. SONSTIGE ANGABEH ZUII JAHRESABSCHLUSS

Die Gesellschaft ist als HoUing in der Regel davon abhängig, dass sle durcfr die
operativen Tocfitergesellschafien über Gewinnausschtlüungen oder Anteilsve*äub
mit Ertrfuen und Liquidität ausgestattet wird. Sollten sich diese Erträge nicht
einstellen, muss die Gesellschat auf altemative Finanzierungsformen, wie der
Beschaft'rng von Eigen- oder Fremdkapital zurückgreibn. Akttell ist die Geseltschafr
untemnderem auf die Umsetzung des Börsengangs der Unbmehmenseparte ok.de
fokussiert, der filr das aileitrg Halbjahr Z0z?geplant ist.

Hinsichüich der Finanzbrungsrnöglichkeiten am lGpitalmarkt sind unter anderem auch
die nachstehenden, insbesondere afs stille Reserven wertbildenden Maßnahmen und
Aktivitäten zu berticksicfrtigen.

Die Fast Finance 24 Holding AG ilbemahm im Oktober 2019 indirekt äber ihre
mittelbare spanische Tochtergesellschaft die Plaüüorm 

"OK.de'. 
über die beeonders

nachhaltig, umweftfreundlich und klimaneutral betriebene E-Mail-Provider-Plattform,
Vergleichsportale und WerbepläEe biebn sich Croe+Marketing-Optionen fllr die
gesamte FF24-Gruppe, um die eigonen Pmdukte e,ftktiv berverben zu können, In
2021 wude zudem eine innovative und klimaneuüale Messanger-App und weitere
Services unter 

"OK.secure" erfolgreich live gesctraltet. Ftir das areite Halbjahr ZAZ1



ist zudem die Erweiterung der Livescüralhrng von ,OK.Secure Crypto wallef geplant
Hier können Nutzer der App unter anderem Grypto-Währungen enrerben, handeln,
halten und verwatten. Auch wild hier ersünals ein Versand von Krlptorährungen und
NTFs arischen den Nutzem der App per integrierter Chat-Funktion ermöglicht. Die
Fast Finane24 Holding beheibt einen Börsengang, der noch im Jahr 20ZZ im Wege
eines Reverse-Mergers der zu erwerbenden Tocfrter Ok.de Services GmbH
durchgeführt urerden soll. Zudem bemtiht sich die Gesellschaft einen KFW
Kreditrahmen im Umfang von insg*amt EUR 3 Mio. zum weiteren Ausbau des
operativen Geschäftes zu erlangen.

fm Jahr 2A21 hat die Fast Finance 24 HoHing AG mit fi24rentcom ihren eigenen
Marke&lace (Vertriebskanal) f{lr ihr Rent-to-Orn-Modellerfolgreich weiter ausgeüaut.

Mit der Plattform FF24lNVEST.com bietet die Fast Finance Gruppe Antegem und
fnvestoren seit Februar 2A20 die Möglichkeit, berelb mit verschiedenen Befägen in
substanarerte per $mall-capital-Beteiligungen zu investieren.

Die Fast Finance 24 Gruppe hat im JunilJuli 2O2O mit FF24.fade ihr eigenes
automatisiertes White-Label Tradirg€ysilem vorgestellt.

fn 2021 ist die gruppeninteme Whits.l-abel Online-Banking Plattform "FF24.paf unter
www.ff24pay.com gestrartet. Eine entsprechende Banking-App ftrAndroid und iOS in
den ieweili'gen Shops ist in Voöereitung. Die finale Lhenzgenehmlgung der Bank of
Litauania als zuständiger Regulierungsbehörde für mittelfristig ZS eU LanOer wid noch
in 2022 erwartet.

Ferner ist die besonders nachhaltlg und klimaneutrale B2B Zahtungsdiensüeister
Pfattform ,FF24 Payrnents" in 2A21 üve gegangen und bietet UOei Oie Website
f24payments.com unter anderem umweltfreundliche Krcdit- oder
Debitkartenzahlungs-Dienstfeistungen fürstationäre POS soryvb Online-Händterim ln*
und Ausland an.

fnebesondere um die globale Präsenz der Gruppe zu erhöhen, wutde am 5. Mäa2A21
ein Prcfuned Stock Exchange Agreement unterschrieben. Hier wurden sämüiche
Anteile an den Tochbrgesellschafren FF24 Ventures GmbH (FF}apayl und FF24
Merchant Servies GmbH (FF24Payments) zu l}Oah in die börsergelistete Standard
Vape Inc.,480 ForeEtAvenue, #507, LocUstValley, NY 11500 (FFpp) eingebracht. lm
Gegenzug erhielt die Fast Finance 24 Holding AG prebred stocks an der SVAP,
welche ca. 90o/o der Anteile der $VAP rcpräsentieren. FFPP bt am OTC Markeb in
den U$A gelistet (httpe:/A,vww.otcrnarkets.com/stocktrFPP/security). Am 22. Nrta2021 wurde der zugrundeliegende Geschffisanteilsübertragung.*rtrag frlr beide
Gesellschafien notariell beurkundet



Die Fast Finane 24 Hofding AG im Jahr 2022 mit gtittiger, recfrtsverbindticher undwirtschafrlicher tMrkung zum 01.12.2021 insgeearni 550.000.000 Anteite an lhreramerikanischen Tocfiter Fast Finane Pay Corp (,FFPP) veräußert. Derverkauf derAnteib an der FFPP ftlhrtE im wirtschaftsjahr ioil ,reinem veräußerungsgewinn inHöhe von TEUR 38.813. weiterfrin hat die Fast Finan e 24 Holding AG hat im Jahr2022 sämtlicfie Anteite an fhrer uK Toctrter Fast Finance 24 pLc("pLc) mit ggltiger,
rechtsverbindticher und wirbc*rdlioher wirkung zum 30. Dezember 2021 veräußert.
Der Verkauf der Anteile an der PLC ftihrte zu einem veräußerungsverlust in Höhe vonTEUR 39.300.

IV. AilGABEN ZV DEN POSTE}I DER BII"ANZ UND GEWINN- UNDVERLUSTRECHNUNG

Zum Bilanzstichtag bestanden die Anteile an verbundenen Unternehmen in Höhe vonEUR 70'891,60 (Vo{ahr: EUR 39.325.001,00). Die Anteile an verbundenen
untemehmen sind ausrund der vorgenannten veräußerung derAnteile an der FFpp
sowie PLC signifikant gesunken.

sämtlicfre Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben eine LaufzeitvonlbisSJahren.

Zum Bilanzstichtag bestand eine Forderung aus Lieferungen und Leistungen in Höhevon EUR 38'846'500,00. Diese Forderun! regultiert ausschließlich aus dem Teil-Verkauf der FFpp-Anteile.

Die Forderungen gegen verbundene unternehmen befagen zum Bilanzstichtag EUR4'03'188,02 (Voriahr: EUR 758.049,11) und resultieren aus gervährten Darlehen an dieTochtergesellschaften.

Forderungen mit veÖundenen untemehrnen fagen zum Bilanzstichtag wie fofgt vor:

Fast Finance 24 SL in Höhe von EUR 11.9gg,1g
FF24.rent GmbH in Höhe von EUR ssg.iiöidz
FF24 Malta LTD in Höhe von EUR - --iiöO

Das gezeichnete 
. r("pEr 

_ (GrundkapFU-. betrgt arm Bitanzstichtag EUR49'4&1'646,00 (voriatrri EUR'46.904.64s,ö91. drJ'e*ndtepiüat ist eingeteitt in49.404.646 nennwerflose auf den tnhaber rriutinoä stuc-tcaktien.

Die Kapitalrücktage in Höhe von EuR 98.962,25 blieb unverändert zum vofahr (EUR98.962,25).



Der Bilanzgewinn stellt sich zum Bilanzstichtag wie fo$t dan

Jahpstlbers_cfiuss
Verlustvortrag
;Bilananerlust

EUn
7,3;,430,51

10.5€3,337,84
9.855.907,33

Zum Bilanzstichtag bestanden sonstige R{ickstellungen in Höhe von EUR 195.000,00
(Voriahr: EUR 49.813,13), die im \Alesentllc*ren ftlr-Abscfrluss- und Prüfungskasten,
Kosten der Hauptversammlulg und ausstehende Zinszahlungen gebitdetwu-rden.

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von 1 bis 5 Jahren. Sicherheiten
wurden nicht gewährt.

Verbindlichkeiten gegeltlberverbundenen Untemehmen betragen zum Bilanzstichtag
EUR 25.000 (Vorfahr: EUR 235.000,00) und rcsultbren im Wesentlichen aus einem
Darfehen.

Die sonstigen Verbindllchkeiten beüagen zum Bitanzstichtag EUR 129.402,42
(Vodahr: EUR 1 .128.174,85) und befeftn im Wesenüichen bereits erhaltene Mittel
aus Verkäubn von Anwartschaften an Anteilen an der ok.de.

Die Umsatzerlöse betragen im G€schäfrsiahr EUR 41.477.952.15 (Voriahr: EUR
90.018,00) und setzen sich im Wesentlichen aus Ed&en aus dem Verkauf von
Anwartschafurechten befefrend die ok.de canada corp. (in Höhe von EuR
2.49.438,48) smrie aus dem Verkaußerlös aus dem Teil-Verkauf von Anteilen an
lhrer amerikanischen Tochter Fast Finance Pay Corp ("FFPP) in Höhe rlgn TEUR
38.830 zusammen. lm Jahr 2A22 hat die Fast Finanpe 24 Holding AG 550.000.000
Anteile an dar FFPP mit gtlltiger, rechtsverbindlicher und wirtschaftlidner tryrkung zum
1 . Dezember 2A21 veräußert. Dieser Verkauf der Anteile an der FFpp führte zu einem
Veräußerungsgewinn in Höhe von TEUR gg.g13.

Die sonstigen betrieblichen Erträge betragen im Geschäfbiahr EUR A25.569,01
(vorjahr: EUR 461.22s,00) und setzen sich wie folgrtzusammon:
Investitionszuschtlsse (Coronahilfen der Bundesregierung) in Höhe von EUR
325.569,01.

Der Materialaufrvand beträgt im Geschäfuiahr EUR 179.175,65 (Voriahr: EUR
240.154,16) und entftlllt im Weenilichen auf Fremdbistungen.

Die sonstigen betrieblichen Aufurendurgen betragen im Geschäftsiahr EUR
594.697,33 (Vorjahr: EUR 308.&[5,68) und setzen sic{r im Wesenflichen aus
wertberic*rtigungen auf Forderungen in Höhe von EUR 0,00 (Voriahr: EUR
204.000,00), Raumkosten in Höhe von EUR 7z.gog,u (Vorjahr: EuR g6.51s,g6) und
verschiedene betriebliche Kosten in Höhe von EUR 521.899,49 (Vorjahr: EUR
43.710,26) zusammen. Hier kommen im Wesentlichen die Fremdbistungen in Höhe



von EUR 236.641,59 (Vorjahn EUR 206,63), die Recht+ und Beratungskosten in Höhe
von EUR 186.397,70 (Voriahn EUR 14.671,23) und dieAbschlusskosten in Höhe von
EUR 115.077,68 (Vorjahr: EUR 17.596,35) zum Tragen. lm Jahr2022 hat die Fast
Finance 24 Holding AG sämtliche Anteile an lhrer UK Tochter Fast Finance 24 PLC
(,PLC) mit gtllt[er, rechtsverbindlicher und wirbchafrlicher tlVirkung zum 30.
Dezember 2021 veräußert. Der Verkauf der Anteile an der PLC führte zu einem
Veräußerungsverlust in Höhe von TEUR 39.300.

V. ZUSATZLICHE ANGABEI{

Die Gesellschaftweist in2021erstmab einen deutlichen Geurinn aus. Dieser stammt
allerdings nicht nur aus dem operativen Geschäfr, sondem aus einmaligen
Coronahilüen in Höhe von EUR 326.000,00 sowie aus dem Verkauf von sonstigen
Rec{rten (Anwartschaftsrechte ok.de Canada Corp.). \lVeiterhin fflhrb derVerkauf rnit
\Mrkung zum 30. Dezember 2t21 aller Anteile an der FF?/ HoHing PLC zu einem
veräußerungsverlust in Höhe von TEUR 39.300, welcher durch den
Veräußerungsgewinn in Höhe von TEUR 38.813 aue einem Teil-Verleuf von
550.000.000 Anteilen an der amerikaniscfren Tochter Fast Finance Pay Corp. mit
Wrkung zum 1. Dezember 2021, weisehend kornpensiert wurde.

vt. soNsTtGE

Mitglieder der Geeel*rchaftsorganc:

Zusammensetzung des Voretands:

- Hen Andreas Garke, Vorstand, Berlin
- sören Jensen, lGutnann, vorstiandsvorsiEender, Berrin, ab 20.10.2021

Zusammensetzung des Außichtsrates:

- HenArmin Dartsch, Rechtsanwall Berlin (Vorsitsender)
- Hen Ole Hareskov Jensen, Kaufnann, Berlin (Stellverüetender Vorsitzender)
- Hen Torben Pedersen, Kaufrnann, Dänemark (ab 29. september 2020).

Mitalfuiter

Die Gesellschafr beschätigfte im Zeitraum 01.01.2021 bis zum 91.12.2021
durchschnittlich 18 Mlbrbeiter (Vorjahr: 12 \UE), davon insgesamt 0 fie$t angestellta
Aöeitnehmer sourie 1 I fteiberufliche Mitarbeiter.
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vorgänge von besonderpr Bedeutung nach schluss da Gechäftsjahree

Vorgänge, die ftlr die ktinfüge Beurteilung der Vermögens-, Finam- und Ertragsl4e
der Gesellschaft von besonderer Bedeutung wären, sind in Form der "Corona-Krisen
eingetreten. Die Gesellschafien der FF24-Gruppe wurden jedodr bisher nicht
signifikant durch die Gorona-Krise belastet. Es wurden bisher ledblich einzelne
operative Schritte venchoben, insbesondere das Going live verschiedener
Geschäftsberciche.

Als Vorgänge, die fttr db künfüge Beurteitung der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft von besonderer Beder^üung wären, eind die beiden
jeweifs im dritten Quartal 2022 mit wirtschaftlicher tMrkung zum Dezember 2021
abgeschlossenen Vertrtlge behefbnd dieVeräußerung sämtlicherAnteile an der pLC
(mit einen Veräußerungsverlust in Höhe von TEUR 39.300) sovrrie diE Teilveräußerung
von Anteilen an der FFPP (mit einenr Veräußerungsgerrinn in Höhe von TEUR 33.913)
zu bertickeichtigen.

Wbiteru Eraignlsee nach der Berichtsperiode

ftth Beendigung der Bericfrtsperiode erfolgte eine Namensänderung sourie
Anderung des Börsenlrilzels der U$Bebiligungsgesellschat von vormalig Standard
vape Inc. "svAPo auf ,FFPp' Fast Finance pay Corp. Nach eeenoigung der
Berichtsptiode konnte zudenr die zum Bilanzstichtrag noch laubnde Rechßstrei6gkeit

"FFPP' 
in den USA erfolgreich eingestellt werden.

Ebenso konnte nach dem Bilanzstichtag erfolgrelch eine Kooperationsvereinbarung
mit der Railsbank tiber die Nutrung und Erbringung von lr\ttritelabel Banking LOsungen
in 25 EU-Ländern geschlossen werden, welcfre 6s der Gruppe ermfulicht
umfiangreiche Zahlungsabwicklungslösungen ftr den E4ommerce, sonie Banking-
Lösungen ftir Privatkunden und den Mittebtand besonders nacfrhaltig und klimaneutral
anzubieten. Zukänüigwird dieFF?AGruppeauch europäischen Kunden umfangreiche
nachhattige Dienstleistungen anbieten können, unter andercm B2B und B2C
Zahlungsabwicklungen, IBAN-Konten ftlr Privatpersonen, Debitkarten, Veraöeitung
mehrerer Währungen, SEPA- und SWFT-überweisungen sowie wiederkehrende
ählungen. Lelcht zugängtiche Apps fär die Android und iOS-MarktpläEe stehen in
Ktirze zum Download bereit

Nach BeendQung der Berictrtsperiode erblgten umfangreiche
vorbereituqgshandlungen betreffenden die geplante Einbringung der Deisellseruicee
GmbH in der Gruppe FF24 AG. Die E4ommeroe Plattform Digisell.com bietet
Betreibern von Online-Shops, ähnlich wie Shopiff, efiektive Verkaufsinstrumente zur
Optimierung und Erweiterung ihrer digitaten Verkaußkanäb. Auch für die erfotgreiche
Transformation des Geschäftes von Ofiine zu Online stellt Digisell.com funktionale
Lösungen bereit. Die ausgereifte Kl-Analyse von Digisell.com sortb das Nefzrrerk aus



inhouse entwickelten und extemen Apps ergeben in ihrer Zusammenstellung ein

u mfasse ndes u nd weltweit ei nziga rtiges Service-An g ebot.

Nach Beendigung der Berichtsperiode erfolgten zudem weitreichende

Vorbereitu ngshandlu ngen zur Aufla ge einer nachhaltigen Anleihe,, Luxembourg Green
Bond", deren Platzierung im ESG-Segment ("Environmental, Social, Governance") an

der Börse in Luxembourg für das \Mrtschaftsjahr 2O23 geplant ist.

$onstige finanzielle Verpfl ichtungen

Der Gesamlbetrag dersonstigen finanziellen Verpflichtungen aus einern bestehenden
Mietvertrag beträgt rund 90 TEUR als Jahreswert der zukünftigen Verpflichtungen bis
zum nächstmöglichen Ki) ndigungszeitpunkl.

Ergebnisverwend ungsvotsch lag

Der Jahresüberschuss in Höhe von EUR 737.430,51 soll mit dem Verlustvortrag

verrechnet werden.

Haftungsverhältnis aus Bürgschaft

Es erfolgte keine Inanspruchnahme aus Bürgschaften im \Mrtschafrsjahr und es
bestehen keinerleiweitere Haftungs- oder Bürgschafisverhältnisse am Bilanzstichtag.

Berlin, den 10.10.2022

Fast Finance 24 Holding AG,

(lnce
HoldlngAG

Vorstand4s
24 HoldfngAGFast

n-l0?tg Bedln



BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRÜTCNS

An die Fast Finance 24 Holding AG, Berlin:

Prtifungsurteile

lch habe den Jahresabschluss der Fast Finance 24 Holding AG, Berlin - bestehend aus der Bilanz zum 31.

Dezember 2021 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31.

Dezember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-

methoden - geprtift.

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte

Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden

handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der

Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis

zum 31. Dezember2021.

Gemaß $ 322 Abs. 3 SaE 1 HGB erkläre ich, dass meine Prilfung zu keinen Einwendungen gegen die

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabsch lusses geftih rt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

lch habe meine Prtifung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit g 317 HGB unter Beachtung der

vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßlger Ab-

schlussprüfung durchgeführt. Meine Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im

Abschnitt ,,Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses " meines Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. lch bin von dem Unternehmen unabhängig in übereinstimmung

mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und habe meine sonstigen
deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. lch bin der Auffassung, dass

die von mir erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für meine

Prtifungsurteile zum Jahresabsch luss zu dienen.

Wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit

lch verweise auf die Angaben im Abschnitt 
"ll. 

Angäben zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden" des

Anhafgs, in dem die gesetzlichen Vertreter darlegen, dass die Gesellschaft noch im Jahr 2022 einen

Börsengang im Wege eines Reverse-Mergers der zu enrrrerbenden Tochter OK.de Services GmbH betreibt

und sich bemilht, einen KFW Kreditrahmen im Umfang von insgesamt EUR 3 Mio. zum weiteren Ausbau des
operativen Geschäfts zu erlangen. lm Falle eines Verfehlens der Finanz- und Ertragsplanung oder nicht

rechtzeitiger Umsetzung des geplanten Börsengangs oder der Nichterlangung des KFW Kreditrahmens wäre

der Bestand der Gesellschaft gefährdet.



beschriebenen Risiken weisen auf das Bestehen einer wesentlichen Unsicherheit hin, die bedeutsame Zweifel
an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Untemehmenstätigkeit aufiruerfen kann und ein
bestandsgefährdendes Risiko im Sinne des $ 322 Abs. 2 SaE 3 HGB darstellt. Meine prüfungsurteile sind
bezüglich dieses Sachverhalts nicht modifiziert.

Hinweis zur Hervorfrebung eines SachverhalG

lch mache auf die Ausführungen in Abschnitt,,ll. Angaben zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden,,
sowie in Abschnitt ,V. Zusätzliche Angaben, Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des
Geschäftsjahres" des Anhangs aufmerksam, in welchem die Gesellschaft darstellt, dass die Gesellschaft im
Jahr 2022 sämtliche Anteile an lhrer UK Tochter Fast Finance 24 PLC mit gültiger, rechtsverbindlicher und
wirtschaftlicher Wirkung zum 30. Dezember 2021 veräußert hat. Der Verkauf der Anteile an der pLC führte zu
einem Veräußerungsverlust in Höhe von TEUR 39.300. Dieser Veräußerungsverlust häüe ceteris paribus ein
negatives Jahresergebnis von knapp EUR Mio. 39 ergeben, was durch den Teil-Verkauf von insgesamt
550.000.000 Anteilen an lhrer amerikanischen Tochter Fast Finance Pay Corp. (FFpp) mit Wirkung zum 30.

Dezember 2021 kompensiert wurde, was zu einem Veräußerungsgewinn in Höhe von TEUR 3g.g13 führte.
Ohne diesen Teil-Verkauf der FFPP-Anteile wäre das Eigenkapital der Gesellschaft zum 31 .12.2021
weitgehend aufgebraucht gewesen. Mein Prüfungsurteil zum Jahresabschluss ist diesbeztiglich nicht
modifiziert.

Verantwortung der gesetzlichen VertreGr und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,
fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesenflichen Belangen entspricht,
und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen GrundsäEe ordnungsmäßiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantworflich für die internen
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als
notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von
wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantworlich, die Fähigkeit
der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die
Veranlwortung, sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der unternehmenstätigkeit, sofern
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantworilich, auf der Grundlage des
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht
tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Übenruachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft
zur Aufstellung des Jahresabschlusses.



Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prtifung des Jahresabschlusses

Meine Zielselzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist sowie einen Be-

stätigungsvermerk zu erteilen, der meine Prüfungsurteile zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in überein-

stimmung mit $ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten

deutschen GrundsäEe ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesenüiche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und

werden als wesentlich angesehen, wenn vemünftigenirreise ensartet werden könnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung tibe ich pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahre eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

r identifiziere und beurteile ich die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - falscher

Darstellungen im Jahresabschluss, plane und führe Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken

durch sowie erlange Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für meine

Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist

bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen,

beabsichtigte Unvollständigkeiten, ineführende Darstellungen bal. das AußerkraftseEen interner Kontrollen
beinhalten können.

. gewinne ich ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontroll-

system, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch

nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteilzur Wirksamkeit dieser Systeme der Geseltschaft abzugeben.

o beurteile ich die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern geschätzten Werte und damit
zu$ammengenhängenden Angaben.

. ziehe ich Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten

RechnungslegungsgrundsaEes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der

erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder

Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der

Unternehmenstätigkeit aufüverfen können. Falls ich zu dem Schluss komme, dass eine weseniliche

Unsicherheit besteht, bin ich verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im

Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, mein jeweiliges

Prtifungsurteil zu modifizieren. lch ziehe meine Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum
meines Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten
können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortfilhren kann.



r beurteile ich die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der

Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so dar-

stellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführ-

ung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt.

lch erörtere mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im inter-

nen Kontrollsystem, die ich während meiner Prüfung feststelle.

Gaggenau, den 10. Oktober2022

Andreas Haupt
Wirtschaftsprüfer


